
 

Vorgehen zur Datenerfassung, Datenspeicherung und 
Datenweitergabe: 

 

Warum ein Datenschutzkonzept? 

Erfassungsbögen für KlaSee Vertrieb & andere Vertriebe 
 Daten werden benötigt im Rahmen MPDG, pseudonymisierte 

Weitergabe 
Erfassungsbögen zur Begleitforschung/Evaluation  

 Daten als Grundlage von Evaluation zur Wirkweise des Konzeptes, 
pseudonymisierte Datenweitergabe 

Gesetzliche Vorschriften  
• für beide Fälle (Weitergabe von Daten) ist ein Datenschutzkonzept erforderlich 

Verantwortliche Fachanwälte für Datenschutz: IITR (vertreten durch Dr. Sebastian Kraska) 

Ansprechpartner für Datenschutz innerhalb der VPÖ: Gertraud Pörnbacher & Dr. Wolfgang 
Strube 
 
Verantwortlichkeit für die Daten der Patient:innen, Klient:innen liegt immer im 
Unternehmen; Weitergabe nur mit Einverständnis (schriftlich) von Patient:in, Klient:in bzw 
Eltern, gesetzliche Betreuer:in. 
 
Wofür müssen die Daten erhoben & weitergegeben werden: 

1. der Vertrieb KlaSee bzw. das jew. versorgende Sanitätshaus benötigt fachliche 
Information zum Verordnungsgrund und 

2. das Lehrteam benötigt Daten um Evaluieren zu können.  
 

Vorgehen: 

Bei 1.: Datenblatt Keil oder Rollbrett wird ausgefüllt, geht pseudonymisiert an KlaSee oder 
Sanitätshaus bei Bestellung eines dieser Hilfsmittel.  

Bei 2.: Datenblatt Keil, Rollbrett oder speziell zur Evaluation gehen pseudonymisiert (mit 
Chiffre) an das Lehrteam, das Evaluationsteam. 

Für beide Belange muss der Bogen zur Freigabe ausgefüllt werden, wobei neben dem 
Klarnamen dort ebenfalls die Chiffre einzutragen ist (siehe letzte Seite des Bogens). Ein 
Exemplar an Patient:in/Klient:in, ein Exemplar verbleibt im Betrieb und muss 10 Jahre 
aufbewahrt werden (digital oder analog), 1 Kopie geht an das Lehrteam. 

Optional: Zur eigenen Dokumentation ist der jeweilige Mantelbogen auszufüllen, zur 
Therapiezielformulierung. 

Die einzelnen Bögen sind diesem Schreiben beigefügt und im Mitgliederbereich auf der 
Website abrufbar. 

Damit ist die rechtliche Absicherung gewährleistet, das Datenschutzkonzept ist erfüllt. 
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